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Herren Bezirksliga Gr. 1

TSV H. 1848 Frankenberg : TSV 1912/60 Bromskirchen 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Friedrich tütet den Sieg für den TSV 1912/60 Bromskirchen 
ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TSV 1912/60
Bromskirchen im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 beim TSV H. 1848 Frankenberg endgültig fest.
Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für
den TSV H. 1848 Frankenberg, als auch für den TSV 1912/60 Bromskirchen am Freitagabend
Ersatzspielern an.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Sulyman / Promnitz machten mit Dohms / Junghenn bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Paulus / Marschik war für Scheidtweiler / Kewald letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Auf Messers Schneide stand im Anschluss das Spiel zwischen
Lenz / Hesse und Friedrich / Glade, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nur
einen Satz verlor dagegen Rustom Sulyman beim 11:4, 2:11, 13:11, 11:7 gegen Christian Marschik
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Sven Promnitz bekam seinen Gegner Holger Paulus indes beim deutlichen 0:3
nicht richtig in den Griff. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Timo Scheidtweiler wehrte eine 1:0 Satzführung von Matthias Friedrich
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Mit 1:3 verlor wenig später dagegen
Manuel Lenz seine Partie gegen Carsten Dohms, in die Dohms im Vorfeld bereits als großer Favorit
gegangen war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Oliver Kewald kam mit der Spielweise von Frank Junghenn am Tisch wiederum gut zu
Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Marcus Hesse hatte gegen Jörg Glade indes
beim 5:11, 6:11, 3:11 kaum eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV H.
1848 Frankenberg und des TSV 1912/60 Bromskirchen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Holger
Paulus wurden Rustom Sulyman unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 28:8 für Sulyman und 11:0 für Paulus seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Keinen Zähler beisteuern konnte Sven Promnitz im Match gegen Christian
Marschik, das 0:3 verloren ging. Seit Beginn der Saison war dies der 16. Sieg von Marschik,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 9 verbleibt. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
für Timo Scheidtweiler beim 11:5, 10:12, 13:11, 6:11, 9:11 gegen Carsten Dohms. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Dohms mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Matthias Friedrich wurden nachfolgend Manuel Lenz unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 6:14 (Lenz) und 11:7 (Friedrich). Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV H. 1848 Frankenberg am 31.03.2023 gegen den
TTV 1976 Schröck um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.04.2023 gegen den VfL
Marburg 1860 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TSV H. 1848 Frankenberg

Doppel: Sulyman / Promnitz 1:0, Scheidtweiler / Kewald 0:1, Lenz / Hesse 0:1 
Einzel: R. Sulyman 1:1, S. Promnitz 0:2, T. Scheidtweiler 1:1, M. Lenz 0:2, O. Kewald 1:0, M. Hesse
0:1 

 TSV 1912/60 Bromskirchen
Doppel: Paulus / Marschik 1:0, Dohms / Junghenn 0:1, Friedrich / Glade 1:0 
Einzel: H. Paulus 2:0, C. Marschik 1:1, C. Dohms 2:0, M. Friedrich 1:1, J. Glade 1:0, F. Junghenn 0:
1


